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Redaktionsschluss 
 

Redaktionsschluss für den Juli-Pfarrbrief ist am 
Mittwoch, 19.06.2024 um 17:30 Uhr. 

 
Intentionen und Artikel, die veröffentlicht wer-

den sollen, müssen bis dahin im Pfarrbüro einge-
gangen sein. 

 
 
 
 



Gottesdienste  in  St. Willibrord 
 
Samstag, 01.06.2024 – Hl. Justinus (Philosoph, Mär-
tyrer), (G); 
17:00 Uhr Einläuten des Sonntags 
18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kommunion-
spendung 
Musikalische Gestaltung: Kirchenchor St. Willibrord 
Kollekte für die Aufgaben der Pfarrei; 
Opferstockkollekte für den Katholikentag in Erfurt; 

 
Sonntag, 02.06.2024 - 9. Sonntag, im Jahreskreis; 
Hl. Marcellinus; Hl. Petrus; 
11:30 Uhr Messfeier mit Kinderpredigt; 
Kollekte für die Aufgaben der Pfarrei; 
Opferstockkollekte für den Katholikentag in Erfurt; 

 
Mittwoch, 05.06.2024 – Hl. Bonifatius (Bischof, 
Glaubensbote, Märtyrer), (F); 
14:30 Uhr offene Kirchentüre 
18:30 Uhr Rosenkranzgebet 
19:00 Uhr Abendmesse 
 
Donnerstag, 06.06.2024 – Hl. Norbert von Xanten 
(Ordensgründer, Bischof von Magdeburg); 
8:00 Uhr Schulgottesdienst der 1. u. 2. Klassen 
der GGS Alt-Merkstein 
15:30 Uhr Messfeier im AWO-Seniorenheim nur 
für die Bewohner 
 
Freitag, 07.06.2024 – Heiligstes Herz Jesu, (F); 
8:00 Uhr Schulgottesdienst der 3. u. 4. Klassen 
der GG Alt-Merkstein. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gottesdienste  in  St. Willibrord 
 
Samstag, 08.06.2024 – Unbeflecktes Herz Mariä, 
(G); 

17:00 Uhr Einläuten des Sonntags 
 
Sonntag, 09.06.2024 – 10. Sonntag im Jahreskreis; 
Hl. Ephräm der Syrer; 
11:30 Uhr Messfeier mit Kinderpredigt 
Kollekte für die Aufgaben der Gemeinde; 

 
Mittwoch, 12.06.2024  
14:30 Uhr offene Kirchentüre 
18:30 Uhr Rosenkranzgebet 
19:00 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kommunion-
spendung 

 
Samstag, 15.06.2024 – Hl. Vitus (Veit), (Märtyrer in 
Sizilien); 
17:00 Uhr Einläuten des Sonntags 
 
Sonntag, 16.06.2024 – 11. Sonntag im Jahreskreis; 
Hl. Benno; 
11:30 Uhr Messfeier mit Kinderpredigt 
Kollekte für die Aufgaben der Gemeinde; 

15:00 Uhr Tauffeier 
 

Dienstag, 18.06.2024  
8:30 Uhr Laudes 
 

Mittwoch, 19.06.2024 – Hl. Romuald (Abt, Ordens-
gründer); 

14:30 Uhr offene Kirchentüre 
18:30 Uhr Rosenkranzgebet 
19:00 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kommunion-
spendung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Gottesdienste  in  St. Willibrord 
 
Samstag, 22.06.2024 – Hl. Paulinus (Bischof von 
Nola); Hl. John Fisher (Bischof von Rochester); Hl. 
Thomas Morus (Lordkanzler, Märtyrer); 
17:00 Uhr Einläuten des Sonntags 
 

Sonntag, 23.06.2024 – 12. Sonntag im Jahreskreis;  
11:30 Uhr Messfeier mit Kinderpredigt 
Kollekte für die Aufgaben der Gemeinde; 

 

Mittwoch, 26.06.2024 – Hl. Josefmaria Escrivá de 
Balaguer (Priester); 
14:30 Uhr offene Kirchentüre 
18:30 Uhr Rosenkranzgebet 
19:00 Uhr Abendmesse 
 

Samstag, 29.6.2024 – Hl. Petrus u. Hl. Paulus (Apos-
tel), (H); 
17:00 Uhr Einläuten des Sonntags 
 

Sonntag, 30.06.2024 – 13. Sonntag im Jahreskreis; 
Hl. Otto;  
11:30 Uhr Messfeier mit Kinderpredigt 
Kollekte für die Aufgaben der Gemeinde; 
Opferstockkollekte für den Heiligen Vater; 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gottesdienste  in  St. Thekla 
 
Samstag, 01.06.2024 – Hl. Justinus (Philosoph, 
Märtyrer), (G); 
17:00 Uhr Einläuten des Sonntags 
 
Sonntag, 02.06.2024 - 9. Sonntag, im Jahreskreis; 
Hl. Marcellinus; Hl. Petrus; 
10:00 Uhr Messfeier 
Kollekte für die Aufgaben der Pfarrei; 
Opferstockkollekte für den Katholikentag in Erfurt; 

 
Dienstag, 04.06.2024 
18:00 Uhr Abendmesse 
 
Samstag, 08.06.2024 – Unbeflecktes Herz Mariä 
(G); 
17:00 Uhr Einläuten des Sonntags 
 
Sonntag, 09.06.2024 – 10. Sonntag im Jahreskreis; 
Hl. Ephräm der Syrer; 
10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier mit 
Kommunionspendung 
Kollekte für die Aufgaben der Gemeinde; 

15:00 Uhr Tauffeier 
 
Dienstag, 11.06.2024 – Hl. Barnabas (Apostel), (G); 
18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier mit 
Kommunionspendung 
Kollekte für die Aufgaben der Gemeinde; 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Gottesdienste  in  St. Thekla 
 
Samstag, 15.06.2024 – Hl. Vitus (Veit), (Märtyrer in 
Sizilien); 
17:00 Uhr Einläuten des Sonntags 
 
Sonntag, 16.06.2024 – 11. Sonntag im Jahreskreis; 
Hl. Benno; 
10:00 Uhr Messfeier 
 
Dienstag, 18.06.2024 
18:00 Uhr Abendmesse 
 
Samstag, 22.06.2024 – Hl. Paulinus (Bischof von 
Nola); Hl. John Fisher (Bischof von Rochester); Hl. 
Thomas Morus (Lordkanzler, Märtyrer); 
17:00 Uhr Einläuten des Sonntags 
 
Sonntag, 23.06.2024 – 12. Sonntag im Jahreskreis; 
10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier mit 
Kommunionspendung 
Kollekte für die Aufgaben der Gemeinde; 

 
Dienstag, 25.06.2024 
18:00 Uhr Abendmesse 
 
Samstag, 29.06.2024 – Hl. Petrus u. Hl. Paulus 
(Apostel), (H); 
17:00 Uhr Einläuten des Sonntags 
 
Sonntag, 30.06.2024 – 13.Sonntag im Jahreskreis; 
10:00 Uhr Messfeier 
Kollekte für die Aufgaben der Gemeinde; 
Opferstockkollekte für den Heiligen Vater; 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gottesdienste in St. Benno 
 
Samstag, 01.06.2024 – Hl. Justinus (Philosoph, 
Märtyrer), (G); 
17:00 Uhr Einläuten des Sonntags 
18:00 Uhr Vorabendmesse zum 9. Sonntag im 
Jahreskreis; 
Kollekte für die Aufgaben der Pfarrei; 
Opferstockkollekte für den Katholikentag in Erfurt; 
 
Sonntag, 02.06.2024 - 9. Sonntag, im Jahreskreis; 
Hl. Marcellinus; Hl. Petrus;  
15:00 Uhr Tauffeier 
 
 
Donnerstag, 06.06.2024 – Hl. Norbert von Xanten 
(Ordensgründer, Bischof von Magdeburg); 
18:00 Uhr Abendmesse 
 
Samstag, 08.06.2024 – Unbeflecktes Herz Mariä, 
(G); 
17:00 Uhr Einläuten des Sonntags 
18:00 Uhr Vorabendmesse zum 10. Sonntag im 
Jahreskreis; 
Kollekte für die Aufgaben der Gemeinde; 

 
Sonntag, 09.06.2024 – 10. Sonntag im Jahreskreis; 
11:00 Uhr Spirit to go 
 
Donnerstag, 13.06.2024 – Hl. Antonius von Padua 
(Ordenspriester, Kirchenlehrer), (G); 
18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kommunion-
spendung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Gottesdienste in St. Benno 
 
Samstag, 15.06.2024 – Hl. Vitus (Veit), (Märtyrer in 
Sizilien); 
18:00 Uhr Vorabendmesse zum 11. Sonntag im 

Jahreskreis; Patrozinium; Festmesse zum 100-
jährigen Bestehen der Kirche St. Benno; 
Patrozinium der St. Benno-Schützen;  
Musikalische Gestaltung: Kirchenchor St. Willibrord 
Kollekte für die Aufgaben der Gemeinde; 

 
Donnerstag, 20.06.2024 
18:00 Uhr Abendmesse 
 
Samstag, 22.06.2024 – Hl. Paulinus (Bischof von 
Nola); Hl. John Fisher (Bischof von Rochester); Hl. 
Thomas Morus (Lordkanzler, Märtyrer); 
18:00 Uhr Vorabendmesse zum 12. Sonntag im 
Jahreskreis; 
Kollekte für die Aufgaben der Gemeinde; 

 
Donnerstag, 27.06.2024 – Hl. Hemma von Gurk 
(Stifterin von Gurk und Admont); Hl. Cyrill von 
Alexandrien (Bischof, Kirchenlehrer); 
18:00 Uhr Abendmesse 
 
Samstag, 29.06.2024 – Hl. Petrus u. Hl. Paulus 
(Apostel), (H); 
18:00 Uhr Messfeier zum Hochfest  
Kollekte für die Aufgaben der Gemeinde; 
Opferstockkollekte für den Heiligen Vater; 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gottesdienste in Herz Jesu 
 
Samstag, 01.06.2024 – Hl. Justinus (Philosoph, 
Märtyrer), (G); 
16:00 Uhr Messfeier in polnischer Sprache 
17:00 Uhr Einläuten des Sonntags 
 
Sonntag, 02.06.2024 - 9. Sonntag, im Jahreskreis; 
Hl. Marcellinus; Hl. Petrus; 
10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kommunion-
spendung 
Kollekte für die Aufgaben der Pfarrei; 
Opferstockkollekte für den Katholikentag in Erfurt; 

 
Mittwoch, 05.06.2024 – Hl. Bonifatius (Bischof, 
Glaubensbote, Märtyrer), (F); 
8:30Uhr Schulgottesdienst der 2. Klassen der 
KGS u. Regenbogenschule 
 
Freitag, 07.06.2024 – Heiligstes Herz Jesu, (H); 
17:30 Uhr Aussetzung des Allerheiligesten, stille 
Anbetung und sakramentaler Segen 
18:00 Uhr Messfeier zum Hochfest des 
Allerheiligsten Herzen Jesu 
 
Samstag, 08.06.2024 – Unbeflecktes Herz Mariä, 
(G); 
16:00 Uhr Messfeier in polnischer Sprache 
17:00 Uhr Einläuten des Sonntags 
 
Sonntag, 09.06.2024 – 10. Sonntag im Jahreskreis; 
Hl. Ephräm der Syrer; 
10:00 Uhr Messfeier zum Patrozinium mit 
Kinderpredigt 
Musikalische Gestaltung: Kirchenchor Herz Jesu 

 
Mittwoch, 12.06.2024 
8:30 Uhr Schulgottesdienst der 3. Klassen der 
KGS u. Regenbogenschule 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Gottesdienste in Herz Jesu 
 
Samstag, 15.06.2024 – Hl. Vitus (Veit), (Märtyrer in 
Sizilien); 
Keine Messfeier in polnischer Sprache 
17:00 Uhr Einläuten des Sonntags 
 
Sonntag, 16.06.2024 – 11. Sonntag im Jahreskreis; 
Hl. Benno; 
10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kommunion-
spendung 
Kollekte für die Aufgaben der Gemeinde; 
 
 
Mittwoch, 19.06.2024 – Hl. Romuald (Abt, 
Ordensgründer); 
8:30 Uhr Schulgottesdienst der 4. Klassen der 
KGS u. Regenbogenschule 
 
Samstag, 22.06.2024 – Hl. Paulinus (Bischof von 
Nola); Hl. John Fisher (Bischof von Rochester); Hl. 
Thomas Morus (Lordkanzler, Märtyrer); 
Keine Messfeier in polnischer Sprache 
17:00 Uhr Einläuten des Sonntags 
 
Sonntag, 23.06.2024 – 12. Sonntag im Jahreskreis; 
10:00 Uhr Messfeier mit Kinderpredigt 
Kollekte für die Aufgaben der Gemeinde; 

15:00 Uhr Tauffeier 
 
Samstag, 29.06.2024 – Hl. Petrus und Hl. Paulus 
(Apostel), (H); 
9:00 Uhr Abiturgottesdienst des Städtischen 
Gymnasiums, Herzogenrath 
11:00 Uhr MiniMidiGodi 
16:00 Uhr Messfeier in polnischer Sprache 
 
Sonntag, 30.06.2024 – 13. Sonntag im Jahreskreis; 
Hl. Otto; 
10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kommunion-
spendung 
Kollekte für die Aufgaben der Gemeinde; 
Opferstockkollekte für den Heiligen Vater; 
11:00 Uhr „Musik um Elf“ (siehe Infoteil) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Termine 
 
Das Schützenfest und Vogelschutz der St. 
Sebastianus-Schützenbruderschaft ist am 
Sonntag, 02.06.2024. 
 
Das Pfarrbüro ist am Montag, 03.06.2024 wegen 
unserer Betriebsfeier geschlossen. 
 
Das Frühstück der Frauengemeinschaft Herz Jesu 
ist am Montag, 03.06.2024 um 9:30 Uhr im 
Begegnungszentrum. 
 
Der Spielenachmittag im Pfarrheim St. Johannes 
ist dienstags um 14:00 Uhr. 
 
Die Senioren aus St. Johannes treffen sich 
mittwochs um 15:00 Uhr im Pfarrheim. 
 
Die Sammlung für Satu Mare ist am Mittwoch, 
05.06.2024 in der Zeit von 15:00 Uhr – 17:00 Uhr 
in der Garage am Pfarrhaus, Hauptstr. 49. 
 
Die Senioren aus St. Willibrord treffen sich am 
Montag, 10.06.2024 und Montag, 24.06.2024 um 
14:30 Uhr im Pfarrheim. 
Die Lektoren treffen sich am Montag, 10.06.2024 
um 18:00 Uhr im Begegnungszentrum Herz Jesu 
 
Der Pfarreirat trifft sich am Mittwoch, 12.06.2024 
um 20:00 Uhr im Pfarrsälchen St. Benno. 
 
Das Frühstück der kfd St. Thekla ist am 
Donnerstag, 13.06.2024 um 9:30 Uhr im 
Pfarrheim. 
 
Das Seniorencafé der Gemeinde Herz Jesu ist am 
Montag, 17.06.2024 ab 15:00 Uhr geöffnet. 
 
Der Vogelschuss der Thekla-Schützen ist am 
Samstag, 29.06.2024 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Rückblick 
 
 
 
Im Monat Mai trugen wir zu Grabe: 

 
 
 
 
 

Dieter Gall 
Hellmuth Schulz 

Hermann- Josef Hoven 
Hubert Wals 

 
 
 
 
 
Im Mai empfingen das Sakrament der Taufe: 
 
 
 
 

 
 
 
Samuel Friedrich Bartels 

Ida Ronkartz 
Marlene Hellenbrand 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Leitgedanke Juni 
 

 
Johannes am Wendepunkt 
Liebe Gemeinde, 
 
 

 
Sonnenaufgang am See Genesareth  
Bild: Karl-Georg Michel 
In: Pfarrbriefservice.de 

 
wir haben die Jahresmitte erreicht. Und im 
Monat Juni steht ein Wendepunkt. 
  
Ob wir es glauben oder nicht: Das Naturjahr hat 
seinen Höhepunkt erreicht und zugleich 
überschritten. Große Dinge geschehen über 
unserem Kopf – Ereignisse von kosmischem 
Ausmaß: Sommersonnenwende auf der 
Nordhalbkugel. Der Sommer beginnt erst und das 
Licht nimmt unmerklich ab. Die Tage werden 
wieder kürzer. 
  
Die Sonne ist nicht, wie die Römer meinten, 
unbesiegbar, kein Sol invictus. Sie wird 
schwächer. An den längsten Tagen, den „weißen 
Nächten“ nimmt die Tageslänge wieder ab.  
 
Wir erfahren die Abhängigkeit vom Licht. An 
diesem Scheitelpunkt im Naturjahr feiert die 
Kirche den Geburtstag des Täufers und 
Propheten Johannes; er ist eine Lichtgestalt, die 
doch nicht im Scheinwerferlicht stehen will,  
eine große Persönlichkeit, die im Zeugnis des 
Johannesevangeliums über sich das erstaunliche 
Wort findet: „Jener muss wachsen, ich aber 
geringer werden.“ (Joh 3,30).  
 
 
 
 



Leitgedanke Juni 
 

 
Freunde beim Sonnenuntergang an der Küste 
Bild: Peter Weidemann 
In: Pfarrbriefservice.de 

 
 
Zeitansage: Halbjahresabstand zur Christgeburt. 
Es ist mitten im Sommer.  
 
Zeit, von sich abzusehen und – an Weihnachten 
zu denken. Am „Johannistag“  
(24. Juni) wird deutlich: Das Jahr eilt auf Christus 
zu; auf den, der Zeiten- und Lebenswende 
bewirkt. 
 
In diesen frühsommerlichen Tagen möchte man 
am liebsten die Zeit anhalten, die langen Tage 
und die kurzen Nächte auskosten, Spargel und 
Erdbeeren genießen.  
 
Auch wenn der Sommer (die Sommerferien in 
NRW beginnen mit dem 8. Juli 2024)) erst 
beginnt, so sagt sich nicht nur die Printen- und 
Schokoladen-Nikolaus-Industrie ganz nüchtern 
und sogar treffend: Es ist höchste Zeit, an 
Weihnachten zu denken. Auf der exakt anderen 
Seite des Jahres wartet ein anderer Geburtstag.  
 
Das Johannesfest und der Kosmos, die 
Sommersonnenwende, geben den weit 
vorausblickenden Marketingplanungen recht! 
Johannesfest ist Zeitansage.  
 
Es geht nun wieder auf die Zeit der Ernte und des 
Sammelns zu. Das Dunkel wächst, unmerklich 
zunächst. Und die Sehnsucht erwacht nach einem 
Licht, das nicht abnimmt.  
 
Ja, wir Christen glauben: Wir gehen der Sonne 
entgegen! Es geht auf den Geburtstag der Sonne 
der Gerechtigkeit zu, einer Sonne, die nie 
schwächelt und untergeht – anders als die  
 

Leitgedanke Juni 
 
Mitternachtssonne im Norden, die in diesen 
Nächten so siegreich am Nordhimmel zu stehen 
scheint. Sie wird das Feld am Himmelszelt 
räumen. Das Jahr nimmt ab, wird magererer wie 
ein Abreißkalender. Und wir gehen auf Tage zu, 
an denen wir im zunehmenden Dunkel gute 
Wegbegleiter und verlässliche Wegweiser 
brauchen.  
 
Darum taucht rechtzeitig am Anfang des 
Sommers ein Mann auf, der uns an adventliche 
Tage erinnert: der Täufer Johannes. Seinen 
Geburtstag feiern wir. Und wir hören von der 
staunenden Frage, die seine Eltern Elisabeth und 
Zacharias zu hören bekommen: „Was wird aus 
diesem Kind wohl werden?“  
 
Auf die Welt kommt einer, der nicht nur 
verwandtschaftlich tief in die Geschichte Jesu 
hineingehört. Denn er ist eine vorlaufende 
Person; einmal wird er die drängende Zeit Gottes 
ansagen und die Nähe dessen aufspüren, der 
längst unerkannt mitten unter uns steht.  
 
Johannes ist Christus voraus. Genauer: Er ist dem 
voraus, der ihm doch zuvor ist. Wir feiern keinen 
christlichen Heiligen, denn dieser heilige Jude ist 
den Muslimen genauso heilig wie den Christen: 
ein großer Prophet, eine faszinierende 
Persönlichkeit. 
  
Und dieser starke Mann sagt Seltsames, beim 
ersten Hören „Unmännliches“ von sich: „Jener 
muss wachsen, ich aber geringer werden.“ 
(Fridolin Stier übersetzt so Joh 3,30). Und Luther 
überträgt: „Er muss wachsen, ich aber muss 
abnehmen.“ 
 
Ein seltsames Lebensprogramm – ein geistlicher 
Kommentar zur Sommersonnenwende, weil das 
Schöpfungslicht abnimmt und das Jahr dem 
Geburtsfest des Erlösungslichtes entgegengeht.  
 
Johannes am Wendepunkt des Jahres.  
Jener muss wachsen, ich aber geringer werden.  
Viele fragen: „Was wird aus dieser Kirche noch 
werden?“ 
Verblasst und verglimmt auch das Licht des 
Christlichen?  
 
Die Kirche steht wie das Jahr im Wechsel, im 
Übergang; sie nimmt sichtlich ab.  



Leitgedanke Juni 
 
Viele verlieren – nach dem Motto vieler 
Schützenbruderschaften – den Glauben, manche 
die Sitte, einige auch die geistige Heimat. Vieles 
in der Kirche nimmt quantitativ, statistisch ab. 
Manche stöhnen: Wir sind auf dem absteigenden 
Ast.  
 
Untergangsstimmung macht sich breit, ein 
ohnmächtiges Sich-Schicken in das 
Unvermeidliche, Verdrängung oder eine Jetzt-
erst-recht-Aktivität. 
 
Wenn sich die Kirche entschlackt, wenn sie 
abnimmt und sich (wie es heißt) „aufs 
Kerngeschäft konzentriert“, dann kann (Ich 
betone, dann kann!) der eigentliche Kern wieder 
aufleuchten, dann kann die Gemeinde an Profil 
und  
Deutlichkeit gewinnen. Das ist aber keine 
Automatik.  
Denn der schmerzhafte Prozess des Abnehmens 
muss sachkundig begleitet werden – wie eine 
Fastenkur vom Arzt!  
 
Ja, die Kirche wird an Einfluss verlieren: wie 
Johannes. Vieles an Altem wird lautlos 
verschwinden, andere alte Traditionen werden 
ganz neu entdeckt. Sie wird Anhänger verlieren 
und Aufgaben abgeben wie er. Sie wird einen 
Prozess durchlaufen, an dessen Ende ihr vielleicht 
eine bescheidenere Aufgabe zugewiesen wird: 
Leuchte zu sein für das Licht, Stimme für die 
Wehrlosen und für das leise Wort Gottes; Freund 
und Freundin des Bräutigams. Nichts 
Spektakuläres also! Die Kirche als Begleitfigur 
Christi. 
 

 
Bild: Alice Wittrock 
In: Pfarrbriefservice.de 

 
 

Leitgedanke Juni 
 
Denn Johannes zeigte nicht mit Statussymbolen 
auf sich, sondern mit dem Zeigefinger auf den, 
der ihm lieb war. Wenn unsere Gemeinde an 
Johannes Maß nimmt, dann wird sie 
Überflüssiges zurücklassen und sich auf den 
heißen Kern besinnen und wird kein „Light-
Produkt“ vom Christentum verabreichen. Sie wird 
sich nicht ungebührlich mit ihrer Größe und ihren 
Wehwehchen in den Vordergrund schieben. Sie 
wird die Botschaft Jesu nicht verniedlichen oder 
versüßen oder billig verramschen.   
Die Kirche darf nicht mit dem Heiland 
verwechselt werden.  
Sie ist keine selbstzufriedene in sich ruhende 
Größe.  
Sie wird in Zukunft auch nicht unbedingt eine 
flauschige  
 

 
Bild: Peter Weidemann 
In: Pfarrbriefservice.de 

 
Gemütlichkeit ausstrahlen. Manchmal muss sie 
ungehobelt reden wie Johannes. Sie wird falsche 
Ansprüche und übersteigerte Erwartungen 
abwehren: Denn Johannes schärft ein: Täuscht 
euch nicht! Ich bin es nicht. Erwartet nichts 
Übermenschliches von mir. Ich muss Zeuge sein, 
öffentlicher Zeuge und Nachfolger. 
  
Johannes sagt die Nähe des Erlösers an. Er zeigt 
auf das Lamm Gottes. Er ist bereit zurückzutreten 
und Platz zu machen für den Größeren.  
 
So wünsche ich allen einen gesegneten 
Wendepunkt zum Sommer hin. 
Ihr 
 

 
 



Termine 
 

100 Jahre St. Benno 

Seit 100 Jahren existiert die Kirche 
St. Benno in Hofstadt.  

Durch Initiative der Hofstadter wurde 
die Kirche in Eigenleistung erbaut.  

Der Gemeindeausschuss von St.Benno 
hat im Jubiläumsheft diese bewegte 
Geschichte dokumentiert und mit Zeit-
zeugenberichten bereichert.  

Das Patronatsfest von St. Benno wird 
am Samstag, dem 15.06. um 18 Uhr in 
Erinnerung an den Bau der Kirche feier-
lich begangen. Zu diesem Anlass wird 
das Jubiläumsheft angeboten.  

Danach laden die St. Benno-Schützen-
bruderschaft und der Gemeindeaus-
schuss gemeinsam zum Patronatsfest 
zu Sektempfang, Fingerfood, netten 
Gesprächen und gemütlichem Beisam-
mensein ins Schützenhaus ein. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Termine 
 
 

DANKESCHÖN 
Grillen mit Überraschung 

 

 
Bild: Loni Stögbauer / In: Pfarrbriefservice.de 

 
 

Der freiwillige Einsatz vieler Gemeindemitglie-
der macht unsere Pfarrei lebendig. 
 

Als DANKESCHÖN laden das Pastoralteam und 
das Team des Pfarrbüros alle ehrenamtlich 
Engagierten in den fünf Gemeinden der 
Pfarrei St. Willibrord zum 

Grillen mit Überraschung ein. 
 

Freitag, 28. Juni,  
von 18 bis 21 Uhr  

am Pfarrheim  
St. Willibrord 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Termine 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Vorschau 
 
„… vielleicht ist auch im Himmel noch etwas zu 
verschönern.“ 
 
Das Bildungswerk St. Willibrord Merkstein geht 
auf Fahrt: 
 
In der kleinen Gemeinde Eschfeld im 
Dreiländereck Deutschland-Belgien-Luxemburg, 
westlich von Waxweiler, hat sich der damalige 
Pfarrer Christoph März in St. Luzia ein Denkmal 
gesetzt:  
Er hat die Kirche zwischen 1906 und 1921 mit 
mehr als 1000 Figuren und 150 Tieren in 
biblischen Szenen komplett ausgemalt.  
Heute ist die äußerlich eher schmucklose 
Pfarrkirche eines der bemerkenswertesten 
Gotteshäuser in der Eifel. 
Pastor Christoph März, der von 1899 bis 1931 
Pfarrer von Eschfeld war, hat in 15-jähriger Arbeit 
die Kirche eigenhändig ausgemalt.  
Er wollte seinen Pfarrangehörigen in den 
zahlreichen Szenen des Alten und Neuen 
Testaments sowie aus der Kirchengeschichte das 
Heilswirken Gottes vor Augen führen und so 
wesentliche Glaubensinhalte näherbringen.  
 
Neben Aposteln und biblischen Engeln finden sich 
dort auch die gemalten Abbilder sämtlicher 
Päpste und vieler Kirchenmänner. So war es 
jedem möglich, auch ohne die Schrift zu kennen, 
die Gottesgeschichte über die Darstellungen 
erzählt zu bekommen. 
 
Beim Anbringen von Gemälden an der Fassade 
des Eschfelder Pfarrhauses stürzte er von der 
Leiter und verstarb am 15. Oktober 1931 im 
Prümer Krankenhaus.  
Selbst in der letzten Stunde verlor er nicht seinen 
Humor und bat die Anwesenden: „Legt mir noch 
einen Pinsel in den Sarg, vielleicht ist auch im 
Himmel noch etwas zu verschönern.“ 
 
Samstag, 13. Juli, Abfahrt ab Lindenknipp um 
12:00; Führung durch die Kirche 14:00; Fahrt im 
Kleinbus, die entstehenden Kosten werden 
anteilig umgelegt.  

Weitere Informationen und Anmeldung bei Hans-

Josef.Hansen@t-online.de oder: Tel. 62607 

 



Erstkommunion 
 

Erstkommunion 2024    
 

Quasi als „Zugabe“ nach den Erstkommu-
nionfeiern gab es noch  
Eine Tüte Pfingsten vom KinderPredigt-
Kreis für alle 46 Kommunionkinder und 
ihre Familien. 
 

       
 

Die Kinderpredigerinnen hatten erneut 
Tüten gepackt, die das Pfingstereignis mit 
der Aussendung des Heiligen Geistes na-
hebringen und Pfingsten als „Geburtstags-
fest“ der Kirche feiern. Vorgestellt wurde 
die Taube als Zeichen für den Heiligen 
Geist. Ein Faltanleitung half bei der Erstel-
lung eigener Tauben. Ein Wortgitter-Rät-
sel diente als spielerische Annäherung. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Erstkommunion 

 

Erstkommunion 2025   
Einige Kommunionfamilien fragen schon, 
wann und wie im nächsten Jahr gefeiert wird. 
 

 
 

Die Erstkommunionfeiern werden wieder an 
den Sonntagen vor und nach „Christi Himmel-
fahrt“ liegen (25. Mai und 1. Juni 2025 – je-
weils 9.30 Uhr und 11.30 Uhr – dazu online-
Anmeldung – max. 14 Familien je Gottes-
dienst).  
 

Die Vorbereitungszeit wird Mitte Februar be-
ginnen. Die Vorbereitung gilt weiter den 
Kommunionkindern mit ihrer Familie. Sie be-
steht aus der thematischen Verknüpfung von 
Gottesdiensten in der Kirche St. Thekla mit 
ElternKindBriefen und Tüten-Aktionen. 
 
Die Kommunionfamilien 2025 werden Anfang 
Oktober angeschrieben und dann genau in-
formiert. 
 

Fragen rund um die Erstkommunion und 
ihre Vorbereitung beantwortet gerne Ge-
meindereferent Mario Hellebrandt, 
E-Mail: mario.hellebrandt@t-online.de 
oder  986 419. 
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Sonstiges 
 

 
 
Ich möchte an dieser Stelle die Gelegenheit 
nutzen, mich bei allen zu bedanken, die die 
Maialtäre in unseren Kirchen so wunderschön 
geschmückt und betreut,  
bei allen die durch ihre Geldspenden den Kauf 
von Blumen ermöglicht haben. 
 
Danke dafür und danke für Ihr Engagement in 
unserer Pfarrei St. Willibrord. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sonstiges 
 

Musik  
um  
Elf 

 
 
Nachdem aus den verschiedensten Gründen 
unsere Sonntagsveranstaltung „Musik um Elf“ 
in der Kirche Herz Jesu „auf Eis“ gelegt wurde, 
starten wir einen neuen Versuch. 
 
Jeweils am letzten Sonntag im Quartal wird es 
im Anschluss an den Gottesdienst in der Kirche 
Herz Jesu Musik der verschiedensten 
Musikrichtungen und Instrumente geben. 
 
Den Start macht eine Blockflötengruppe, 
bestehend aus der aktuellen 
Kinderblockflötengruppe Herz Jesu, die 
unterstützt wird von ehemaligen Flötistinnen 
und Erwachsenen, die in einem Workshop 
diesmal u. a. Teile aus der „Wassermusik“ von 
G. F. Händel erarbeitet haben. 
Aber auch Vivaldi und Mozart stehen mit auf 
dem Programm. (Siehe Termine) 
 
Wir laden im Anschluss herzlich zu einem 
Umtrunk ein und würden uns über eine kleine 
Spende für Noten etc. sehr freuen. 
 
In unserer Pfarrei gibt es viele Musiker, die 
sich gerne bei mir melden können um selbst 
einen der kommenden Termine 
mitzugestalten. 
 
Der nächste Termin unserer Musik um Elf ist 
am Sonntag, 29. September mit Jana 
Ortmanns und Pia Jügel, Querflöte. 
 

Ute Kraum 
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Hier ist noch Platz für Ihr Inserat 
 


